Gepriesen sei der Ewige, der Eine, der Herr,


gelobt und gepriesen sei Er.


Gelobt und gepriesen sei das Ewige Wort,


welches Fleisch geworden, damit erlöst wird die gefallene Welt.


Gelobt und gepriesen sei der immer strömende Geist, der Beleber.


Gelobt und gepriesen sei die Liebe, die sich verströmende, wärmende,


erbarmende Liebe des Wortes, welches Substanz und Wesenheit ist


in jedem Geschöpf.


Gelobt und gepriesen sei der Ewige, der Eine, der Herr,


gelobt und gepriesen sei Er.





Wahrheit ist das Wort und Wahrheit ist das Gesetz und dieses Gesetz wird sich vollenden in der ewigen Liebe, die Träger ist alles Geschaffenen. In sich wird sich vollenden, was als Keim auf die Bahn gestellt ist, damit es wachse, wenn es bereit ist den Geist strömen zu lassen durch alle Wesensteile seines Wesens.





Was sich im Inneren vollzieht seit Ewigkeit, wird sichtbar in der Form und so ist die Form nicht vom Inhalt zu trennen. Wahrheit ist Wahrheit, in welcher Form sie auch auftritt, in welchem Licht sie auch aufscheint.





Falschheit ist Falschheit auch in glänzenden Formen, denn Täuschung ist möglich in der Welt der Zeit. Seht, ihr, die ihr einen Körper dieser Erde tragt, ihr könnt verschleiern, was im Geistigen sofort sichtbar, ihr könnt verbergen, was im Geistigen nicht verborgen werden kann. Auf dem Planeten der Materie, die am tiefsten Punkt der geistigen Substanz steht, ist dies möglich. So ist die Täuschung, die Verschleierung, der Freund dessen, der verbergen möchte.





Wahrlich, ein wahres Wesen zeigt seine Wahrheit. Ein falsches Wesen verbirgt sich hinter einem Gewand. Der, der Wahrheit lebt, dessen Wahrheit wird erkennbar hindurchscheinen für die, die Wahrheit sehen. Die, die die Wahrheit nicht sehen, fallen oft auf die Täuschung herein.





In der Welt der geistigen Formen ist die Substanz des Wesens gleichzeitig sein Gewand. So erkenne ich, der ich diese Zeilen diktiere, den wahren Charakter derer, die diese Worte lesen. Denn für mich stehen sie ohne das Gewand der Zeit da und somit drücken sie ihre wahre Wesenheit aus.





Jetzt ist die Zeit gekommen, wo immer mehr Wesenheiten sich entblößen müssen, und dann wird sichtbar ihr wahres Wesen. Sie können nicht mehr verbergen ihre Falschheit. Sie wird offenbar im Jetzt.





Bruder, Schwester, wenn du dich siehst im wahren Kleid, dann wird auch an dir sichtbar dein Wesen. Bedenke dies und lebe danach.





Amen, Amen, Amen.


MM


